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www.demmel-fliesen.de * info@demmel-fliesen.de

Wir beraten Sie gerne und planen
mit Ihnen Ihre Wohnträume!

Klammstraße 19 * 87561 Oberstdorf-Tiefenbach * Tel: 08322.3664

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Für alle
Marken!
HU täglich.

FreieWerkstatt!

Durchblick bei Kfz-Service
und Inspektion.

Sonthofen-Rieden • 08321-66120 • reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Ausschlafen…
Stellen Sie sich doch mal vor:
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür
und finden frische Semmeln, Brezen und
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in
der Bäckerei, zzgl. einer kleinen Liefer-
pauschale. Wir beliefern täglich, auch
an Sonn- und Feiertagen, Privathaus-
halte, Ferienwohnungen, Pensionen,
Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden?
Probieren Sie unseren Semmeldienst
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

Ausfahrer gesuch
t!

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Mö KG

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

bereits im Dezember 2021 verabschiedete der 
Gemeinderat den Haushalt 2022 des Marktes 
Oberstdorf. Damit besteht Planungssicherheit für die 
nächsten 12 Monate. Das Landratsamt genehmigte 
mit Schreiben vom 10.01.2022 die Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2022 des Marktes und die Wirt-
schaftspläne 2022 der drei Eigenbetriebe Gemeinde-
werke, Kurbetriebe und Sportstätten Oberstdorf.

Auf die Auswirkungen der Pandemie haben wir in den 
vergangenen zwei Jahren mit selbstauferlegten Haushaltssperren angemessen 
reagiert. Damit haben wir jeglichen Schaden von der Gemeinde abgewendet. Das 
Jahr 2020 schloss mit einem erfreulichen Ergebnis ab. Damit rechnen wir auch 
für 2021. 
Auf den Seiten 4 bis 7 stellen wir Ihnen den Haushalt 2022 detailliert vor. 

Mit dem Gesetz zur Verbesserung des Onlinezugangs zu Verwaltungsleistungen 
(OZG) hat die Bundesregierung die Rahmenbedingungen für die Digitalisierung 
in der öffentlichen Verwaltung festgelegt. Damit soll die Interaktion zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern mit der Verwaltung in Zukunft deutlich schneller, 
effizienter und nutzerfreundlicher werden. Mit dem Bürgerportal auf unserer 
Homepage www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal hat die Gemein-
deverwaltung bereits im Sommer 2017 die ersten Schritte gemacht. Das Online-
Angebot ist seitdem weiter ausgebaut worden und wird auch in 2022 erweitert.    

Neu für die Eltern unserer Jüngsten ist seit Januar das Online-Portal „Little Bird“. 
Lesen Sie auf der Seite 11 wie Sie den Betreuungsbedarf für Ihr Kind einfach und 
komfortabel anmelden können. Das Angebot finden Sie unter 
www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/kindergaerten/

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Wintersaison und viel Spaß im Schnee.

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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HAUSHALT 2022
Investieren in die Zukunft

Den Haushalt für das Jahr 2022 verabschiedete der Markt-
gemeinderat in seiner Dezembersitzung. Wie in den vergan-
genen Jahren wurde der Haushalt vor dem eigentlichen 
Haushaltsjahr beschlossen. Dies gibt dem Gemeinderat und 
der Verwaltung Planungssicherheit ab Jahresbeginn. Bereits 
zum Jahresanfang ist definiert, welche Aufgaben und 
Projekte im laufenden Jahr erledigt werden sollen.

Haushaltsziele
Die Haushaltsplanung stand auch für 2022 vor der Heraus-
forderung durch die Covid-19-Pandemie. Inwieweit staat-
liche Beschränkungen Auswirkungen insbesondere auf die 
Einnahmen der Kommunen haben, lässt sich nicht vorher-
sagen. Eines scheint aber sicher zu sein: Aufgrund der 
Corona-Pandemie und der damit verbundenen Wirtschafts-
entwicklung müssen die Kommunen mit weniger Einnahmen 
rechnen. Eine Schätzung ist nur mit groben Prognosen 
möglich. Dies erfordert einen sorgsamen und verantwor-
tungsbewussten Umgang mit den verfügbaren Mitteln. 
Vorgabe des diesjährigen Haushaltes war wie in den vergan-
genen Jahren ein genehmigungsfähiger, verantwortungs-
voller und zukunftsweisender Haushalt 2022. Dieses Ziel 
erreichte die Verwaltung in allen kommunalen Haushalts-
plänen: Im Kernbereich des Marktes und in den drei Eigen-
betrieben Gemeindewerke, Kurbetriebe und Sportstätten 
Oberstdorf. Im Zeitraum von Oktober bis Dezember beriet 
der Gemeinderat die Pläne. Im Ergebnis liegt ein Haushalts-
plan 2022 vor, der die Pflichtzuführung (siehe Infokasten) 
überschreitet. Aus dem laufenden Betrieb, dem Verwaltungs-
haushalt (siehe Infokasten), können 1.300.200 Euro dem 
Vermögenshaushalt für Investitionen zur Verfügung gestellt 
werden.

Der Haushalt 2022 ist investitionsorientiert. Er enthält die 
größten Investitionen der letzten Jahre. Dem Gemeinderat 
ist bewusst, dass für die Finanzierung der Projekte Kredite 
erforderlich sein werden. Der Haushaltsplan 2022 weist eine 
Neuverschuldung von insgesamt 18,7 Mio. Euro für Investi-
tionen aus. Hiervon entfallen 2,5 Mio. Euro auf die Projekte 
Abwasserbeseitigung und 1,1 Mio. Euro auf die Wohnbe-

bauung. Beides sind Projekte, die sich durch Einnahmen 
selbst finanzieren. 

Investitionen
Der Gemeinderat entschloss sich, nur die absolut notwen-
digen und finanzierbaren Investitionen zu tätigen. Der 
Gesamtbetrag der Investitionen im Kernhaushalt des 
Marktes beträgt 28,8 Mio. Euro. Die wesentlichen Investi
tionen sind nachfolgend unter „Die Haushalte im Einzelnen, 
Vermögenshaushalt“ genannt.

Beim Eigenbetrieb Sportstätten sind Investitionen in Höhe 
von insgesamt 3,0 Mio. Euro geplant. Hierfür werden 
Zuschüsse von Bund, Land, Landkreis und Dritten in Höhe 
von 1,3 Mio. Euro erwartet. 

Der Eigenbetrieb Kurbetriebe sieht Investitionen in Höhe von 
14,1 Mio. Euro vor. Im Wesentlichen für die Verbesserungen 
der Infrastruktur für den Oberstdorfer Urlaubsgast. Einzel-
heiten hierzu nachfolgend unter „Kurbetriebe Oberstdorf“ 
und „Sportstätten Oberstdorf“.

Die Haushalte im Einzelnen
Gemeindehaushalt
• Einnahmen
Gegenüber dem Vorjahr liegen die wesentlichen Minder
einnahmen beim Umsatzsteueranteil des Staates mit 
136.000 Euro und staatlichen Schlüsselzuweisungen mit 
86.000 Euro. Mehreinnahmen sind veranschlagt insbeson-
dere beim staatlichen Einkommensteueranteil mit 
242.000 Euro, bei der Gewerbesteuer mit 250.000 Euro und 
Zweitwohnungssteuer mit 180.000 Euro.
Die kommunalen Steuerhebesätze bleiben unverändert.

• Ausgaben
Im Verwaltungshaushalt liegen den wesentlichen Ausgaben 
folgende Gemeindeaufgaben zugrunde. Diese Ausgaben sind 
nicht oder nicht vollständig durch einrichtungsspezifische 
Einnahmen gedeckt und werden aus allgemeinen Steuermit-
teln finanziert.

2022 (Euro) 2021 (Euro) 2020 (Euro)
Feuerlöschwesen 436.900 457.250 367.100
Schulen einschließlich Schülerbeförderung 929.200 1.010.000 711.100
Musikschule 225.200 265.500 317.000
Kindergärten 1.433.100 1.507.750 1.430.700
Jugendheim 19.400 19.400 19.400
Spielplätze 60.200 50.200 60.200
Straßen- und Brückenunterhalt 1.287.800 1.289.500 1.253.900
Straßenbeleuchtung 300.000 250.000 320.000
Schneeräumung und Straßenreinigung 1.599.100 1.461.200 1.347.500
Friedhof 189.400 171.200 161.300
Kreisumlage 6.045.000 6.090.000 5.790.000
Gewerbesteuerumlage an Staat 637.000 615.000 650.000
Dorfmanagement für Handel und Gewerbe 20.000 25.000 45.000

HAUSHALTSBEGRIFFE 
KURZ ERLÄUTERT:

•	 Verwaltungshaushalt
	 Alle Einnahmen und 

Ausgaben des laufenden 
Betriebes – vergleichbar 
mit Erträgen und Auf-
wendungen eines Unter-
nehmens.

•	 Vermögenshaushalt
	 Investitionshaushalt, 

Einnahmen und Aus
gaben aus Investitionen, 
Investitionszuschüssen 
und Tilgungen – 
vergleichbar mit 
bilanzierungspflichtigen 
Maßnahmen eines 
Unternehmens.

•	 Pflichtzuführung
	 Überschuss des Verwal-

tungshaushaltes, der an 
den Vermögenshaushalt 
zugeführt werden muss, 
um Schulden planmäßig 
tilgen zu können. 
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EP 0 - Allgemeine 
Verwaltung; 

32.500,00 € ; 0% EP 1 - Öffentliche 
Ordnung, Brandschutz; 

985.500,00 € ; 3%

EP 2 - Schulen; 
10.051.000,00 € ; 

31%

EP 3 - Kulturpflege, 
Musikschule, 

Museen, Kirchen; 
5.500,00 € ; 0%

EP 4 - Soziale 
Sicherung, 

Kindergärten, 
Spielplätze;      

376.000,00 € ; 1%
EP 5 - Gesundheit, 

Erholung, Sportstätten; 
- € ; 0%

EP 6 - Bau- und 
Wohnungswesen, 

Straßen, Parkplätze; 
11.817.500,00 € ; 

37%

EP 7 -
Abwasserbeseitigung, 

Abfallbeseitigung, 
Märkte, Friedhof; 

2.731.800,00 € ; 9%

EP 8 -
Wirtschaftliche 
Unternehmen, 

allgemeines 
Grundvermögen, 
Liegenschaften;     

2.993.300,00 € ; 9%

EP 9 - Allgemeine 
Finanzwirtschaft 

3.156.900,00 €
10%

Vermögenshaushalt 2022
- Ausgaben -

Gesamt: 32.150.000 €

Tilgung von 
Krediten

EEPP  00  -- AAllllggeemmeeiinnee  
VVeerrwwaallttuunngg;;  

-- €€ ;;  00%%

EEPP  11  --
ÖÖffffeennttlliicchhee  
OOrrddnnuunngg,,  

BBrraannddsscchhuuttzz
331199..440000  €€

11%%

EEPP  22  --
SScchhuulleenn

776688..000000  €€
22%%

EEPP  33  -- KKuullttuurrppfflleeggee,,  MMuussiikksscchhuullee,,  MMuusseeeenn,,  
KKiirrcchheenn

-- €€
00%%

EEPP  44  -- SSoozziiaallee  
SSiicchheerruunngg,,  

KKiinnddeerrggäärrtteenn,,  
SSppiieellpplläättzzee
551155..000000  €€

11%%

EEPP  55  --
GGeessuunnddhheeiitt,,  

EErrhhoolluunngg,,  
SSppoorrttssttäätttteenn

-- €€
00%%

EEPP  66  -- BBaauu-- uunndd  
WWoohhnnuunnggsswweesseenn,,  
SSttrraaßßeennuunntteerrhhaalltt//--

RReeiinniigguunngg,,  
WWiinntteerrddiieennsstt,,  

PPaarrkkpplläättzzee
33..776611..110000  €€

1122%%

EEPP  77  -- AAbbwwaasssseerrbbeesseeiittiigguunngg,,  AAbbffaallllbbeesseeiittiigguunngg,,  
FFrriieeddhhooff,,  WWiirrttsscchhaaffttssfföörrddeerruunngg

221111..660000  €€
11%%

EEPP  88  --
WWiirrttsscchhaaffttlliicchhee  
UUnntteerrnneehhmmeenn,,  

aallllggeemmeeiinneess  
GGrruunnddvveerrmmööggeenn,,  
LLiieeggeennsscchhaafftteenn

224400..000000  €€
11%%

EEPP  99  -- ZZuuwweeiissuunnggeenn  
vvoomm  LLaanndd
114400..000000  €€

00%%EEPP  99  -- ZZuuffüühhrruunngg  vvoomm  
VVeerrwwaallttuunnggsshhaauusshhaalltt

44..339911..110000  €€
1144%%

EEPP  99  -- KKrreeddiittaauuffnnaahhmmee
2211..880033..880000  €€

6688%%

Vermögenshaushalt 2022
- Einnahmen -

Gesamt: 32.150.000 €

EP 0 - Allgemeine 
Verwaltung; 

1.236.500,00 € ; 
4%

EP 1 - Öffentliche 
Ordnung, Brandschutz; 

284.500,00 € ; 1%

EP 2 - Schulen;
574.000,00 € ; 

2%

EP 3 - Kulturpflege, 
Musikschule, Museen, Kirchen; 

383.700,00 € ; 1%

EP 4 - Soziale Sicherung, 
Kindergärten, Spielplätze; 

1.469.800,00 € ; 5%

EP 5 - Gesundheit, 
Erholung, Sportstätten; 

- € ; 0%

EP 6 - Bauwesen, 
Bauverwaltung, 

Straßenunterhalt/-Reinigung, 
Winterdienst, Parkplätze;

1.736.100,00 € ; 5%

EP 7 - Abwasserbeseitigung, 
Abfallbeseitigung, Märkte, 

Friedhof, 
Wirtschaftsförderung;

2.773.400,00 € ; 9%

EP 8 -
Wirtschaftliche 
Unternehmen, 

allgemeines 
Grundvermögen, 
Liegenschaften; 

1.118.000,00 € ; 4%

EP 9 - Allgemeine 
Finanzwirtschaft, Steuern, 

Zuweisungen; 21.501.000 € ; 
69%

Verwaltungshaushalt 2022
- Einnahmen -

Gesamt: 31.077.000 €

EP 0 - Allgemeine 
Verwaltung; 

3.566.500 € ; 11%

EP 1 - Öffentliche 
Ordnung, 

Verkehrsüberwachung, 
Feuerwehr, Brandschutz; 

1.226.400 € ; 4%

EP 2 - Schulen; 
1.503.200 € ; 5%

EP 3 - Kulturpflege, 
Musikschule, Museen, 
Kirchen; 923.200 € ; 

3%

EP 4 - Soziale Sicherung, 
Kindergärten, 

Spielplätze; 2.992.000 €
; 10%

EP 5 -
Gesundheit, 

Erholung, 
Sportstätten; 

418.900 € ; 1%EP 6 - Bau- und 
Wohnungswesen, 
Bauverwaltung, 

Straßenunterhalt/Reinigung, 
Winterdienst, Parkplätze; 

5.175.900 € ; 17%

EP 7 -
Abwasserbeseitigung, 

Abfallbeseitigung, 
Märkte, Friedhof, 

Wirtschaftsförderung; 
3.292.000 € ; 10%

EP 8 - Wirtschaftliche 
Unternehmen, 

allgemeines 
Grundvermögen, 

Liegenschaften; 526.200 
€ ; 2%

EP 9 - Allgemeine 
Finanzwirtschaft, Steuern, 

Zuweisungen, Umlagen; 
11.452.700 € ; 37%

Verwaltungshaushalt 2022
- Ausgaben -

Gesamt: 31.077.000 €

Der Vermögenshaushalt enthält folgende wesentliche 
Maßnahmen:� Ausgabe in Euro
- �Brandschutz - Ausrüstung u. Löschwasseranlagen� 818.000
- �Zivilschutz – Zwölf Sirenenanlagen� 160.000
- �Grundschule, Sanierung� 7.500.000
- �Gymnasium, Digitalpakt Bund� 217.000
- �Gymnasium, Lüftungsanlage� 600.000
- �Gymnasium, Planung G-9-Erweiterung� 784.000
- �Gymnasium, Planung Dreifeldsporthalle� 840.000
- �Kindergarten St. Michael (Schöllang), Erweiterung� 300.000
- �Allgemeiner Straßenbau� 560.000
- �Lawinengalerie Birgsauer Straße� 3.660.000
- �Sanierung Birgsauer Straße� 1.000.000
- �Sanierung Brücken� 140.000
- �Neubau Nebelhornbahnsteg (Investitionszuschuss)� 275.000
- �Neubau Gewerbegebiet Karweidach� 1.515.000
- �Planung Eiserner Steg, Im Weidach, Tiefenbach� 200.000
- �Straße Kornau-Wanne� 150.000
- �Straße Am Schelmenhag� 120.000
- �Beschaffung Parkleitsystem� 560.000
- �Hangsicherung Wasachstraße� 300.000
- �Hölltobelbrücke� 200.000
- �Busbahnhof Neubau� 90.000
- �Straßenbeleuchtung� 200.000

- �Winterdienst, Schneelagerplatz� 150.000
- �Parkplätze, Parkscheinautomaten� 350.000
- �Parkplätze, Umbau und Schrankenanlagen� 1.421.000
- �Parkplatz P 3, Sanierung, � 416.500
- �Abwasserbeseitigung Ortskanäle� 1.305.000
- �Kanal Kornau� 200.000
- �Regenrückhaltebecken Jauchen� 450.000
- �Kanal Nebelhornstraße, Investitionszuschuss� 90.000
- �Investitionszuschuss AOI� 475.200
- �Errichtung Ladestationen E-Auto� 90.000
- �Breitbandförderung� 705.000
- �Forstweg Simelein/Schwand� 150.000
- �Grunderwerb� 850.000
- �Gaststätte Schelchwangsaal Schöllang� 30.000
- �Wohnbebauung Rubinger Str., Planung u. Baubeginn�590.000
- �Wohnbebauung Trettachkanal, Planung� 365.000
- �Wohnbebauung Im Steinach, Planung� 150.000

63.227.000

7.232.930

26.418.514

8.300.150

0

10.000.000

20.000.000

30.000.000

40.000.000

50.000.000

60.000.000

70.000.000

Gemeindehaushalt Gemeindewerke Kurbetriebe Sportstätten

Haushaltsvolumen Markt und Eigenbetriebe 2022 
(in Euro)

Gesamtvolumen: 105.178.594
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Haushaltsjahr

gesetzl. Pflichtzuführung erfüllte Zuführung

Die finanzielle Lage der Eigenbetriebe des Marktes 
Die Ergebnisse der drei Eigenbetriebe schlagen sich im 
Haushaltsplan des Marktes im Verwaltungshaushalt nieder. Im 
Einzelnen weisen die Betriebe nachfolgende Ergebnisse aus. 

Die Gemeindewerke leisten nach Gewinnabführung der 
Energieversorgung Oberstdorf GmbH (EVO) und Verlustüber-
nahme der WVO eine Gewinnabführung von voraussichtlich 
354.000 Euro an den Kernhaushalt der Gemeinde.

Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 2022

Erträge (Euro)
Aufwendungen 

(Euro)

Verlust (-) / 
Gewinn (+) 

(Euro)

Vorjahr 2021 
(Euro)

Euro Euro Euro
Gemeindewerke Oberstdorf 5.549.178 5.532.000 +17.178 + 38.140
Kurbetriebe Oberstdorf 11.033.628 11.093.577 - 59.949 - 695.305
Sportstätten Oberstdorf 4.826.450 5.454.875 - 628.425 - 864.800

Gemeindewerke Oberstdorf
Die wirtschaftliche Tätigkeit der Gemeindewerke umfasst die 
Geschäftsbereiche Verkehrsbetriebe (Ortsbus), Vermietung 
von Liegenschaften, Verwaltung und Vertrieb sowie Kommu-
nale Dienste (Bauhof). Hieraus ergibt sich ein Gewinn von 
insgesamt 17.178 Euro vor Steuern und vor Gewinnab
führung bzw. Verlustübernahme der Tochterunternehmen 
EVO und WVO.

Die einzelnen Geschäftsbereiche weisen folgende 
Planergebnisse aus:
• �Verkehrsbetriebe   � 0 Euro
• �Vermietung von Liegenschaften�  38.550 Euro
• �Verwaltung und Vertrieb�     -18.150 Euro
• �Kommunale Dienste� -3.222 Euro

Darüber hinaus fließen die Ergebnisse der Tochterunter-
nehmen EVO (Gewinn: 1.206.500 Euro) und WVO (Verlust: 
3.100 Euro) in den Wirtschaftsplan der Gemeindewerke ein. 
Abzüglich Steuern ergibt sich bei den Gemeindewerken ein 
Gesamtgewinn von 860.752 Euro. Hiervon werden im 
Folgejahr 354.000 Euro an den Kernhaushalt abgeführt. 
400.000 Euro werden eigenkapitalverstärkend der EVO 
zugeführt.

Kurbetriebe Oberstdorf
Der Wirtschaftsplan 2022 der Kurbetriebe Oberstdorf basiert 
auf der neuen Organisationsstruktur von Tourismus Oberst-
dorf mit dem Teilbetriebsübergang der Oberstdorf Tourismus 
GmbH in die Kurbetriebe. Dadurch wird die Organisation von 
Tourismus Oberstdorf noch schlagkräftiger, die Prozesse 
werden optimiert und Synergieeffekte zwischen den Abtei-
lungen werden zu Kosteneinsparungen führen. Die Corona-

Pandemie wird auch in diesem Jahr Auswirkungen auf den 
Tourismus haben. Die aktuelle Situation erfordert einen 
verantwortungsbewussten Umgang mit den zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmitteln. 

Für die strategische Planung gilt weiterhin der Grundsatz, 
Übernachtungsgäste zu gewinnen und diese zu Stamm-
gästen zu machen, um so eine nachhaltig positive Touris-
musentwicklung zu sichern. Neue Gäste sollen speziell im 
Winterhalbjahr und in den Randsaisonzeiten für Oberstdorf 
begeistert werden. Der besonderen Wertschätzung des 
Übernachtungsgastes kommt dabei eine zentrale Bedeutung 
zu.

Die Oberstdorfer Gastgeber haben die von der COVID-19-
Pandemie verursachten Herausforderungen sehr gut gemeis-
tert. Flexible Lösungen und Stornomöglichkeiten tragen dazu 
bei, dass trotz unsicherer Lage Buchungen erfolgen.

Zu den Zielen von Tourismus Oberstdorf für 2022 zählen:
• �Konsequente Ausrichtung der Unternehmensstrategie von 

Tourismus Oberstdorf auf Qualität, Wertschöpfung, 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz

• �Weiterentwicklung der Unternehmensstrategie von 
Tourismus Oberstdorf mit den vier Motivationsfeldern 
Sport/Bewegung, Erlebnis, Gesundheit und Dorf mit 
Darstellung Oberstdorfs als 365-Tage-Destination

• �Kontinuierlicher Ausbau des Geschäftsfelds Gesundheit

• �Nachhaltige Nutzung des Nordic Zentrums Oberstdorf / 
Allgäu mit einem Ganzjahreskonzept in Kooperation mit 
den relevanten Partnern (Sport, Veranstaltungen, Technik)

• �Entwicklung von Konzepten und Maßnahmen zur Saison-
verlängerung im November
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• �Wiederaufnahme des Tagungsgeschäftes sowie Ausbau 
von Veranstaltungen mit dem Ziel einer höheren Auslas-
tung des Oberstdorf Hauses

• �Interessenausgleich zwischen Einheimischen, Urlaubs-
gästen und Tagesgästen durch Besucherlenkung und 
Strategien zur Lebens- und Erlebnisraumgestaltung.

• �Gemeinsame Angebotsentwicklung Sport und Tourismus 
mit einer besseren Vernetzung und Vermarktung der 
Sport- und Tourismusangebote.

Für 2022 wird mit einem Gesamtbetriebsverlust der 
Kurbetriebe Oberstdorf in Höhe von 59.949 Euro  
(Vorjahr: 695.305 Euro) gerechnet.
Es wird mit Kurbeiträgen in Höhe von 5.700.000 Euro und 
Fremdenverkehrsbeiträgen in Höhe von 3.500.000 Euro 
kalkuliert. Insgesamt sind Umsatzerlöse in Höhe von 
10.567.828 Euro geplant. Betriebliche Aufwendungen sind 
mit 9.621.751 Euro vorgesehen. Hierzu zählen u.a. Personal-
aufwendungen, Marketingausgaben, Reparatur- und 
Instandhaltungskosten sowie Förderungen und Zuschüsse. 

Investitionen
Im Wirtschaftsplan 2022 sind im Wesentlichen folgende 
Investitionen vorgesehen:

Badeanlagen
• �Fortsetzung Neubau Oberstdorf Therme � 11.678.512 Euro
• �Fertigstellung Bootshaus Freibergsee � 175.000 Euro
• �WC-Anlage Moorbad� 140.000 Euro
• �Winternutzung Gastronomie Moorbad� 100.000 Euro

�
Oberstdorf Haus / Kurpark/ Alpenrose
• �Verlegung Eingang Tourist-Information� 150.000 Euro
• �Sportanlage Fuggerpark � 40.000 Euro
• �Alpenrose Tiefenbach� 20.000 Euro

�
Nachhaltigkeit
• �Besucherlenkung� 20.000 Euro
• �E-Bike Ladestation� 15.000 Euro
• �E-Bike Diensträder� 7.000 Euro
• �Energetische Sanierung Liegenschaften� 200.000 Euro
• �Digitale Informationsstelen � 60.000 Euro

�
Geschäftsfeld Gesundheit� 70.000 Euro

Sommerkonzept Nordic Zentrum  
Oberstdorf/Allgäu� 300.000 Euro

Ersatzbeschaffungen Betriebs-  
und Geschäftsausstattung � 367.158 Euro

Sportstätten Oberstdorf
Der Eigenbetrieb der Sportstätten Oberstdorf verfolgt gemäß 
der Betriebssatzung gemeinnützige Zwecke. Der Satzungs-
zweck besteht aus der allgemeinen Förderung des Sports in 
Oberstdorf und hier insbesondere der Jugendförderung. 
Durch die Bereitstellung von Personal- und Sachmitteln 
sowie Sportanlagen findet eine Förderung von Sportver-
einen, Regional-, Landes- und Bundesstützpunkten sowie 
den Oberstdorfer Schulen statt. 

Die finanzielle Situation der Sportstätten ist abhängig von 
der Entwicklung des Eissportzentrums verbunden mit der 
sportpolitischen Entwicklung in Oberstdorf sowie dem 
touristischen Betrieb der Skiflugschanze und dem Betrieb 
des neuen Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu. 

Im Zusammenhang mit der Leistungssportreform des 
Deutschen Olympischen Sportbundes haben sowohl der 
Bund aber auch das Land Bayern ihre Fördertöpfe deutlich 
erhöht und somit erhöht sich auch die Trainingsstätten
förderung. 

Lag der Focus der letzten Jahre in der Umsetzung vieler 
Möglichkeiten der Kosteneinsparungen, richtet er sich 
zukünftig besonders auf Einnahmenerhöhung. Das neue 
Betreiberkonzept für das Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu 
ist ebenfalls in den Planungen enthalten.

Die Sportanlagen Eissportzentrum, Nordic Zentrum und die 
Skiflugschanze sollen künftig soweit als möglich für Oberst-
dorf und die Region wirtschaftlich geführt werden. 

Der Betriebsverlust des Eigenbetriebs in Höhe von 
628.425 Euro (Vorjahr 864.800 Euro) teilt sich auf folgende 
Bereiche auf:
 	 2022 (Euro)� 2021 (Euro)
- Eissportzentrum	 235.758� 439.950
- Langlauf	 72.733� 85.750
- Skiinternat	 85.868� 84.050
- Gebäude Am Faltenbach 31	 20.876� 16.500
- Veranstaltungen 	 50.509� 37.300
- Allgemeine Sportförderung	 270.704� 248.400
- Skiflugschanze 	  +  108.023� +  47.150

Folgende Investitionen sind im Wirtschaftsplan 2022 
vorgesehen:

Eislaufzentrum 
(Rohrsanierung Abscheideraum; Lüftungsanlage samt 
MSR-Technik Halle 2, Erneuerung Hallenbeleuchtung 3+2 
und Foyer, Umkleidekabinen Halle 1, Ersatzbeschaffung 
Eisbearbeitungsmaschine, Park- u. Schrankensystem 
Tiefgarage)  � 2.200.650 Euro
Zuschüsse von Bund, Land und Sonstige� 1.294.790 Euro

Nordische Anlagen 
(Außenbereich Loipen, Ersatzbeschaffung Loipenspurgerät 
„groß“, Loipenübergänge, Park- und Schrankensystem Nordic 
Zentrum� 591.500 Euro

Skiflugschanze
(Attraktion für Kinder im Erlebnisweg, Klimagerät 
Schrägaufzug, Ausbau Seminarraum ehemalige Gaststube)�
� 84.500 Euro

Ersatzbeschaffungen Betriebs- und Geschäftsausstattung 
� 285.550 Euro

Die Durchführung der im Eissportzentrum vorgesehenen 
Maßnahmen ist abhängig von der Bewilligung der zuge-
sagten Zuschüsse von Bund und Land. Dies kann sich auch 
über mehrere Jahre hinziehen. Somit werden manche 
Maßnahmen in das bzw. die Folgejahre übertragen.
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TOURISMUS OBERSTDORF

Rückblick auf den Start in die Wintersaison und Ausblick 
auf 2022 
Der Start in die Wintersaison ist überwiegend gut und 
erfolgreich verlaufen. Die Auslastungszahlen waren in den 
meisten Betrieben zufriedenstellend bis gut, das Vor-
Corona-Niveau konnte jedoch auch aufgrund der Unsicher-
heiten infolge der Corona-Pandemie nicht erreicht werden. 
Die Buchungen für Februar und März sind sehr kurzfristig 
und umfassen kürzere Zeiträume. 3 bis 4 Tage wird häufig 
angefragt, eine Woche seltener und Winterurlaube über 
zwei Wochen oder noch länger werden kaum noch gebucht. 
Sehr vielversprechend sind die Buchungszahlen für den 
Sommer. Hier erwarten wir eine sehr gute Auslastung über 
alle Betriebe und hoffen, dass sich die Pandemie abschwächt 
und wir weiterhin zuversichtlich auf ein erfolgreiches 
Tourismusjahr 2022 blicken können.

Frank Jost und das Team von Tourismus Oberstdorf.

Oberstdorf auf dem Weg zur nachhaltigen Tourismus
destination
Nachdem im Rahmen der virtuellen Gastgeberversammlung 
am 30.11.2021 erste Ideen und Konzepte für ein nachhal-
tiges Oberstdorf und vorgestellt wurden, haben viele 
Gastgeber ihre nachhaltigen Unterkunftsmerkmale und 
Angebote anhand der Selektionskriterien im Tramino-System 
eingestellt. Dadurch kann der Gast bei der Unterkunftssuche 
gezielt nachhaltige Angebote auswählen. Sie können ihre 
Angebote laufen aktualisieren oder neue einstellen. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an die EDV-Abteilung, Thomas 
Klein, Tel. 08322-7001101, E-Mail klein@oberstdorf.de.
In der nächsten Sitzung des Tourismusbeirats werden in 
einem Nachhaltigkeitsworkshop Ziele, Strategien, Hand-
lungsfelder und konkrete Maßnahmen für eine nachhaltige 
Tourismusentwicklung in Oberstdorf erarbeitet. Wir freuen 
uns auf den weiteren Weg Oberstdorfs zu einer nachhaltigen 
Tourismusdestination.

Alpenrose – Gastronomiebetrieb startet am 4. Februar

Was gibt es Schöneres als nach einer erlebnisreichen Zeit im 
Schnee den Tag mit einer gemütlichen Einkehr bei Suppe, 
Kässpatzen und mehr ausklingen zu lassen oder durch 
Kaiserschmarrn und andere Leckerein zu versüßen?

Die Alpenrose in Tiefenbach öffnet diesen Winter wieder ihre 
Türen für Gäste und Einheimische. Das Team um Küchenchef 
Florian Sossna und Sebastian Mietdke bietet eine kleine 
Auswahl an regionalen Spezialitäten. Das Angebot richtet 
sich an Urlaubsgäste und insbesondere an die Tiefen
bacherinnen und Tiefenbacher.  So sind zur Eröffnung am 
4. Februar alle Einheimischen und Urlaubsgäste eingeladen, 
das neue Angebot zu testen. Geöffnet ist das Restaurant 
jeweils freitags, samstags und sonntags von 16 bis 21 Uhr.

Daneben steht die Alpenrose in Tiefenbach ab sofort wieder 
für Vereine, Veranstaltungen, Hochzeiten, Tagungen usw. zur 
Verfügung. Anfragen bitte an das Team Veranstaltungen der 
Kurbetriebe Oberstdorf, Sema Erdogan, 
Telefon 08322-7004001, E-Mail erdogan@oberstdorf.de.

Die Tourist-Information Tiefenbach ist Montag, Mittwoch 
und Freitag von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Die öffentliche 
WC-Anlage ist täglich von 8 bis 17 Uhr zugänglich. 

Birkeneck wird zur Kinderarztpraxis
Der Tourismus-, Sport-, Wirtschafts- und Landwirtschafts-
ausschuss des Marktes Oberstdorf beschloss in seiner 
Sitzung im November, die Räumlichkeiten im Birkeneck 
energetisch sanieren und renovieren zu lassen. Anschließend 
ist dort die Unterbringung einer Kinderarztpraxis vorge-
sehen. Bis Ende des Jahres war das Erdgeschoss des 
Gebäudes, das sich im Anlagevermögen der Kurbetriebe 
befindet, u.a. als Töpferwerkstatt, Yogaraum und für Zwecke 
der Gestaltungstherapie genutzt. Das Obergeschoss steht 
seit vielen Jahren leer, im gesamten Gebäude ist ein hoher 
Sanierungsbedarf vorhanden.
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„Wir werden nun, zusammen mit dem von uns beauftragten 
Architekten und in Abstimmung mit dem Bayerischen 
Landesamt für Denkmalpflege und der Unteren Denkmal-
schutzbehörde im Landratsamt Oberallgäu, die erforder
lichen Sanierungsarbeiten durchführen. Es geht uns um die 
nachhaltige Sicherung des Gebäudes unter Berücksichtigung 
der besonderen Bedeutung, die das Birkeneck für Oberstdorf 
hat“, erklärt Tourismusdirektor Jost. Dabei bleibt festzu-
stellen, dass das Birkeneck aktuell nicht unter Denkmal-
schutz steht, eine diesbezügliche Überprüfung aber von 
einem Oberstdorfer Bürger kurzfristig beantragt wurde. 
Einen Schwerpunkt der Arbeiten wird der nachhaltige 
Gebäudeschutz und die energetische Sanierung bilden. 
Die zukünftige Nutzung als Kinderarztpraxis sichert eine 
zentrumsnahe und damit für viele einheimische Oberstdorfer 
weiterhin fußläufig oder mit dem Fahrrad erreichbare 
kinderärztliche Versorgung. 

Tourismus Oberstdorf bedankt sich für 20 Jahre 
Sterneklassifizierung
Wilhelmine Kircher ist eine vom Deutschen Tourismusver-
band (DTV) zertifizierte und ausgebildete Prüferin für 
Ferienwohnungen und Gästezimmer. 20 Jahre war sie stets 
motiviert für die Kurbetriebe Oberstdorf im Einsatz. 
Tourismus Oberstdorf hat die langjährige Prüferin Ende 2021 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Helmi 
Kircher hatte sich in all den Jahren mit sehr viel Herzblut 
und Sachverstand um die DTV-Sterneklassifizierung in 
Oberstdorf gekümmert. In den vielen Jahren hat sie unzäh-
lige Gastgeberinnen und Gastgeber und deren Ferienwoh-
nungen und Privatzimmer kennengelernt. Dabei konnte sie 
die Weiterentwicklung des Angebotes mitverfolgen und 
maßgeblich positiv beeinflussen. Allein die Beratung 
während einer Klassifizierung ist für einen Vermieter sehr 
hilfreich für Entscheidungen, die kurz- und langfristig bei 
der Qualitätsweiterentwicklung im eigenen Haus anstehen. 

Die Nachfolgerin, Karin Freudig, hat bereits im Sommer 2021 
mit ersten Klassifizierungen in Oberstdorf begonnen. Seit 
einigen Wochen steht sie nun unseren Gastgeberinnen und 
Gastgebern mit Rat und Tat vor Ort zur Verfügung. 
Tourismus Oberstdorf freut sich auf eine langfristige 
Zusammenarbeit. Helmi Kircher hat sich bereits im Vorfeld 
viel Zeit genommen, um ihre Nachfolgerin optimal einzuar-
beiten.  

Tourismus Oberstdorf legt großen Wert auf eine nachhaltige 
Qualitätsentwicklung. Das Ergebnis einer unabhängigen 
Klassifizierung von Ferienwohnungen und Zimmern ist ein 
maßgebliches Merkmal für Gäste, die auf der Suche nach 
einer geeigneten Unterkunft sind. Die Überprüfung der 
Qualität in den Objekten erfolgt vor Ort, sie ist sehr 
aufwändig und intensiv. Das Klassifizierungsergebnis gilt für 
drei Jahre, danach muss nachzertifiziert werden. 

Die einheitliche Sterneklassifizierung ermöglicht dem Gast 
einen Vergleich der Einrichtung und Ausrichtung der 
Unterkunft. Die Wertigkeit einer Unterkunft setzt sich 
zusammen, aus der Hardware (Qualität der Einrichtung) und 

der Software (Willkommenskultur im Betrieb, Sauberkeit 
etc.). Die Software kann bei der Klassifizierung nur ansatz-
weise beurteilt werden. Hier sorgen Onlinebewertungen auf 
oberstdorf.de und anderen Plattformen für eine transparente 
Beurteilung durch den Gast. Für einen Gastgeber ist die 
Klassifizierung in Verbindung mit guten Gästebewertungen 
die beste Voraussetzung, um auch für die Zukunft optimal 
aufgestellt zu sein. 

Interessant zu wissen: Die Sterneklassifizierung wird von 
anfragenden Gästen höher bewertet und bei der Unter-
kunftssuche öfter berücksichtigt, als Onlinebewertungen auf 
Internetplattformen. Der Gast gewichtet somit eine objek-
tive, standardisierte Bewertung des Angebotes etwas höher, 
als die Bewertung einzelner Gäste. In Oberstdorf sind zum 
Stand Januar 2022 768 Betriebe mit 8.063 Betten 
(43 Prozent der Gesamtbetten inkl. Zweitwohnungen) 
geprüft und zertifiziert.

Ansprechpartnerin bei Tourismus Oberstdorf ist 
Christine Späth (EDV-Abteilung) im Oberstdorf Haus.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Thomas Klein und Christine Späth (beide Tourismus Oberstdorf, 
EDV-Abteilung), Wilhelmine Kircher, Frank Jost, Tourismusdirektor 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Moorpfad und Moorweiherhütte
Wie in der öffentlichen Sitzung des Tourismus-, Wirt-
schafts-, Sport- und Landwirtschaftsausschusses am 
23.11.2021 beschlossen, wird die Beschilderung des Moor-
pfads erneuert und die alte Moorweiherhütte ersetzt. Hierzu 
wird auf der vorhandenen Grundfläche der alten Hütte eine 
zum See offene Holzhütte errichtet, die neben überdachten 
Sitzmöglichkeiten für die Spaziergänger auch eine Lager-
fläche bietet. Die neue Hütte wird in Holzblockbauweise 
errichtet und entspricht in der Höhe und der Dachform der 
vorhandenen Hütte. Sie fügt sich damit als Ersatzbau für die 
alte Hütte, die überwiegend als Lager genutzt wurde, gut in 
den Standort am Moorweiher ein. Die Planung zum Neubau 
hat eine Oberstdorfer Schreinerei erstellt. Die Beschlussfas-
sung hierzu erfolgt in der nächsten Sitzung des Tourismus-, 
Wirtschafts-, Sport- und Landwirtschaftsausschusses.

Nordic Zentrum Oberstdorf / Allgäu
Das Nordic Zentrum Oberstdorf / Allgäu ist geöffnet. 
Informationen zum Loipenangebot und zu den Angeboten 
der Nordic Schule auf der Homepage des Nordic Zentrums: 
https://www.nordic-zentrum-oberstdorf.de/.
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INFORMATIONEN AUS DEM BAUAMT

Wohnbebauung Trettachkanal;  
Auslobung Architektenwettbewerb 
Der Marktgemeinderat hat am 18. Januar über die Auslo-
bung des geförderten Wettbewerbs Wohnbebauung am 
Trettachkanal Beschluss gefasst. Der Architektenwettbewerb 
mit insgesamt 24 Teilnehmern kann damit dieses Jahr 
durchgeführt werden. Acht teilnehmende Büros wurden 
vorausgewählt, die übrigen 16 Teilnehmer werden durch 
eine Bewerberauswahl ermittelt.
Die aufgrund der Vergabeschwellen durchzuführende 
EU-weite Bewerberauswahl wird ca. 2,5 Monate andauern. 
Im Anschluss startet am 07.04.2022 die Bearbeitungszeit für 
alle 24 Wettbewerbsteilnehmer.
Die Abgabe der Entwürfe und Modellbauten ist für Mitte 
Juni 2022 terminiert. Die Preisgerichtssitzung erfolgt nach 
Prüfung aller Unterlagen Ende Juli 2022. Im August startet 
nach der Durchführung des Architektenwettbewerbs das 
Verhandlungsverfahren mit den Teilnehmern. Das Verfahren 
endet mit Vertragsschluss eines Architekturbüros, unter 
Einhaltung aller gesetzlichen Fristen aufgrund der 
EU-weiten Ausschreibung, ca. Mitte Oktober 2022. Anschlie-
ßend starten ab November bis Ende 2023 das Bauleitplan-
verfahren, die Bearbeitung des Bauantrages, sowie der 
Antrag auf Fördermittel zu der geplanten Wohnbebauung. 
Ebenso werden die Ausführungsplanung sowie Ausschrei-
bungen der Bauleistungen erstellt. Für diese weiteren 
Projekt- und Planungsschritte müssen dann auch Fachpla-
nungsbüros über ein sogenanntes Vergabeverordnungsver-
fahren (VgV-Verfahren) beauftragt werden.

Dachsanierung der Winkelkapelle
Der Markt Oberstdorf ist Eigentümer der kleinen, wunder-
schönen St. Wendelin-Kapelle im Ortsteil Tiefenbach. Bereits 
zu Beginn des Jahres 2021 stellte die Bauverwaltung fest, 
dass das Dach der unter Denkmalschutz befindlichen Kapelle 
in die Jahre gekommen ist und saniert werden muss. 
Nach Abstimmung mit der unteren Denkmalschutzbehörde 
wurde die hierfür notwendige Ausschreibung durchgeführt 
und die förderrechlichen Anträge gestellt. Trotz der Vielfalt 
der formalen Anforderungen konnte das Dach noch im Jahr 
2021 durch ein Oberstdorfer Holzbauunternehmen in 
traditioneller Schindeldeckung saniert werden. 
Dank gilt dem Bezirk Schwaben und dem Bayerischen 
Landesamt für Denkmalpflege, die die Sanierungsarbeiten 
mit einer Förderung unterstützen.

AUS DEM LANDKREIS

Vereinspauschale 2022: Die Frist für Sportvereine läuft
Bis zum 1. März 2022 können Anträge zur Sportförderung 
(Vereinspauschale) für das Antragsjahr 2022 gestellt werden. 
Anträge, die nach diesem Stichtag eingehen, können nach 
den rechtlichen Vorgaben nicht mehr berücksichtigt werden. 
Die Vereine werden gebeten, ihre Anträge und Unterlagen 
möglichst frühzeitig vor dem Stichtag 1. März 2022 voll-
ständig einzureichen, damit Probleme im Antrag oder bei 
den Lizenzen noch rechtzeitig geklärt werden können.
Das Antragsformular und weitergehende Informationen sind 
auf der Internetseite www.oberallgaeu.org/vereinspauschale 
abrufbar. Zu beachten sind dort vor allem die besonderen 
Hinweise für das Förderjahr 2022! Auskünfte können 
auch bei Herrn Eichert unter 08321/612-249 oder 
kommunalrecht@lra-oa.bayern.de eingeholt werden.

Fachvorträge der Servicestelle „Frau & Beruf“ 
Nach allen Vorträgen besteht die Möglichkeit, sich beraten 
zu lassen. Die Vorträge finden je nach Möglichkeit in Präsenz 
oder Online statt. In Präsenz besteht die 3 G-Regelung und 

das Mitbringen der Nachweise vor Ort im Landratsamt 
Oberallgäu. Darüber hinaus besteht Maskenpflicht und 
Abstandsregelung. 
 
• �Vortrag: Wie bewerbe ich mich?
Referentin: Patricia Mühlebach
7. Februar, 4. April, 9 bis 11 Uhr, Landratsamt Oberallgäu
 
• �Vortrag: 450 €-Job, und das war es jetzt für mich?
Referentin: Patricia Mühlebach
24. Januar, 21. März, 16. Mai, 9 bis 11 Uhr,  
Landratsamt Oberallgäu
 
• �Vortrag: Selbständig werden - von der Idee zum Konzept
Referentin: Patricia Mühlebach
21. Februar, 2. Mai, 9 bis 11 Uhr, Landratsamt Oberallgäu
 
Anmeldung und Auskünfte: Tel. 08321 612-554 vormittags, 
per E-Mail: heike.haeusler@lra-oa.bayern.de oder bei der 
Servicestelle Frau & Beruf, Kempten, Sandstr. 10, Telefon 
0831 2525 7272, E-Mail: Frau-und-Beruf@Kempten.de.
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KINDERBETREUUNG ONLINE SUCHEN UND FINDEN
Modern, einfach und unbürokratisch mit Little Bird

In Oberstdorf und seinen Ortsteilen Schöllang und Tiefen-
bach können Eltern über das Online-Portal „Little Bird“ 
Plätze in Kindertageseinrichtungen online suchen, finden 
und den Betreuungsbedarf für Ihr Kind anmelden. Interes-
sierte können die Software unverbindlich wie eine Suchma-
schine nutzen und sich so über Bereuungsanbieter, deren 
Öffnungszeiten und pädagogischen Angebote informieren. 
Unsere Kinderbetreuungsangebote zeichnen sich durch ihre 
Vielfalt aus. Es gibt sieben Kindertageseinrichtungen 
unterschiedlicher Trägerschaften und pädagogischer 
Konzeptionen. Im Profil der jeweiligen Einrichtungen finden 
Sie Raumangebot, die Ausrichtung der pädagogischen 
Konzeption und die Betreuungszeiten. Nach der personali-
sierten Registrierung und Anmeldung im Portal, haben 
Erziehungsberechtigte dann die Möglichkeit, direkt online, 
ganz bequem von zu Hause bzw. vom Computer aus, 
Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung zu stellen. Um 
die Chancen auf einen Betreuungsplatz zu erhöhen besteht 
die Möglichkeit, bis zu sieben Voranmeldungen, die soge-
nannten Vormerkungen, zu stellen. Der Zeitaufwand für 
Eltern wird deutlich minimiert und aufwändiges Formulare-
ausfüllen erspart. Daten können mit ausdrücklicher Zustim-
mung gespeichert werden und müssen so nur einmal 
eingegeben werden. Liegt ein Betreuungsangebot einer 
Einrichtung vor, entscheiden Eltern binnen einer Frist selbst 
über die Annahme oder Ablehnung. 

Das neue System ist nicht dazu gedacht, den persönlichen 
Kontakt zu ersetzen und selbstverständlich sollen sich 
Familien und Einrichtungen persönlich kennengelernt haben. 
Erster Bürgermeister King: „Mit Little Bird bietet der Markt 
Oberstdorf den Eltern die komfortable Möglichkeit, sich 

einen Überblick über die verschiedenen Betreuungsangebote 
zu verschaffen und eine rechtssichere Anmeldung des 
Betreuungsbedarfs für ihr Kind zu veranlassen. Damit gehen 
wir einen weiteren Schritt in Richtung digitale Zukunft.“ 

Platzvergabe als nachvollziehbarer Prozess
Durch verschiedene Plausibilitätsprüfungen und höchste 
Datensicherheitsvorkehrungen sorgt das System automatisch 
dafür, dass es immer „sauber“ bleibt. Kommunikations- und 
Feedback-Funktionen sowie ein Sperrmechanismus garan-
tierten darüber hinaus, dass Eltern genau einen Platz und 
nicht mehrere Angebote gleichzeitig bekommen, während 
andere Familien leer ausgehen. Die Vergaberunden der 
Einrichtungen starten im April. In der ersten Runde werden 
die Prioritäten 1 behandelt. Im Laufe des Monats April 
erhalten Eltern eine Benachrichtigung, ob ihre Wunsch
einrichtung ihnen einen Platz anbieten kann. Wenn nein, 
kommt die Einrichtung mit der Priorität 2 auf sie zu, danach 
nehmen die restlichen Einrichtungen den Kontakt auf.  
Mit Little Bird behalten alle stets den Überblick und Eltern 
müssen keine „Zitterpartie“ mitmachen, da die Vergabe 
konsequent als durchgängiger Prozess abläuft.

Machen Sie sich doch selbst ein Bild vom kleinen Vogel: 
https://portal.little-bird.de/Suche/oberstdorf. Einen Link und 
weiter Informationen finden Sie auch auf der Homepage 
www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/kindergaerten/.  

Sie haben Fragen zur Anmeldung im Programm?  
Bitte wenden Sie sich an
Johanna Böck, E-Mail: j.boeck@markt-oberstdorf.de,  
Tel.: 08322 / 700-7206

VERANSTALTUNGEN

Island und Grönland, Naturparadiese des Nordens
Feuerball und Eisland zugleich, sind Island und Grönland vor 
allem Reiseziele für Naturliebhaber. Fauchende Geysire, 
tosende Wasserfälle, bunte Bergmassive und gewaltige 
Gletscher in endloser Weite wechseln mit kargen Schotter-
wüsten. Per Auto, Fahrrad, Schiff und zu Fuß hat der 
3D-Fotograf Stephan Schulz beide Inseln zu allen 
Jahreszeiten besucht.

Kartenvorverkauf: Tourist-Information im Oberstdorf Haus, 
Tel. 08322 700 2104, 
E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de 

7. Februar, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Vorträge von Bergführer Thomas Dünßer
16. Februar	 Ost-Afrika
23. Februar	 Chile / Argentinien
2. März	 Matterhorn
Jeweils 19 Uhr, Oberstdorf Haus, Abendkasse 

Bitte beachten Sie: 
Bei den Veranstaltungen ist 2G+ Voraussetzung.  
Es gelten Personenobergrenzen, Mindestabstände müssen 
eingehalten und durchgängig Masken getragen werden, 
auch am Platz.
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SPUREN IM SCHNEE

Begeben Sie sich auf eine spannende Spurensuche in der 
Allgäuer Bergwelt, begleitet von den fachkundigen 
Rangerinnen. 
Für alle Führungen gilt: Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte 
dem Wetter angepasste Kleidung, warme hohe Schuhe mit 
gutem Profil, Brotzeit und warme Getränke mitnehmen. 
Mindestens fünf Teilnehmende. Bitte aktuelle Hygiene- und 
Abstandsregelungen beachten!

• �Jeden zweiten Montag bis 21. März
Überlebensstrategien im Oberstdorfer Winter
Dauer: ca. 2–3 Stunden
Anmeldung: Tourist Information Oberstdorf, Tel. 08322/7000, 
Anmeldung bis Montag 11 Uhr.
Voraussetzung: Gute Grundkondition für 300 Höhenmeter. 
Kinder können nach Einschätzung ihrer Eltern gern teil-
nehmen.

• �Jeden Dienstag bis 22. März
Auf Fährtensuche zur Mittelalpe
Dauer: ca. 2 Stunden
Anmeldung: Gästeinformation Obermaiselstein  
Tel. 08326/277, 
Anmeldung bis 16 Uhr am Vortag.
Wichtig: Unterwegs auf gewalztem Winterwanderweg und 
auch etwas abseits. 
Ende der Wanderung auf der Mittelalpe, Möglichkeit zur 
Einkehr.

Winterknigge
Hattet ihr auch 
schon mal einen 
gemütlich 
aussehenden 
Futterstand als 
Pausenplatz im 
Auge? Bitte 
meidet diese 
Orte, denn meist 
befindet sich 
Rotwild in der 
Nähe, in soge-
nannten Winter-
gattern. 
In diesen großen 
eingezäunten Bereichen füttern die Jäger das Rotwild im 
Winter, um Verbissschäden am Wald zu vermeiden. Wintergatter 
sind durch Wildschutzgebiete geschützt. In den angegebenen 
Zeiträumen dürfen sie nicht betreten werden. Bitte haltet euch 
daran, um den Tieren ihre Ruhe zu gönnen.  Bei der Planung 
eurer Wintertouren helfen Karten, auf denen die Schutzzeiten 
und Zonen vermerkt sind sowie die Beschilderung vor Ort.

Alpinium – Zentrum Naturerlebnis Alpin
Kirchgasse 2, 87538 Obermaiselstein
Tel. 0821 3273465, alpinium@reg-schw.bayern.de,  
www.alpinium.bayern.de

NORDIC ZENTRUM ALS AUSBILDUNGSSTÄTTE

Das Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu mit seinen hervorra-
genden Langlaufstrecken und seiner Infrastruktur wird der 
Deutsche Skilehrerverband (DSLV) verstärkt für seine 
Lehrgänge nutzen. Damit wird der Forderung einer nach
haltigen Nutzung der Anlagen wieder ein Baustein 
hinzugefügt. 

Seit vielen Jahrzehnten ist Oberstdorf ein wichtiger Stütz-
punkt der Staatlichen Skilehrerausbildung. Jetzt sind die 
Voraussetzungen für die Ausbildung im nordischen Bereich 
durch das Nordic Zentrum nochmals verbessert worden. Der 
Deutsche Skilehrerverband freut sich auf viele Lehrgänge im 
Nordic Zentrum. Der Bezirksvorsitzende im DSLV, Herbert 
Sedlmair, überreichte Florian Speigl, Geschäftsführung des 
Nordic Zentrum, zum Start in die Lehrgangssaison ein Schild 
für den Eingangsbereich.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Übergabe des Partnerschildes im Nordic Zentrum von  
Herbert Sedlmair (li) an Florian Speigl (re). 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -



AUS DER GEMEINDE

OBERSTDORFER | 13

NEUE THERME OBERSTDORF
Beginn zweiter Bauabschnitt  

Pünktlich vor Beginn der Weihnachtsferien konnten die 
Maßnahmen des ersten Bauabschnitts zum Neubau der 
Therme, der Herstellung der Baugrube einschließlich 
Verbau- und Spezialtiefbauarbeiten, abgeschlossen werden. 
Durch hohes Engagement der ausführenden Firmen war dies 
trotz frühzeitigem Wintereinbruch Ende November 2021 
möglich. Der Dank gilt daher den Baufirmen Geiger Hoch- 
und Tiefbau aus Oberstdorf/Sonthofen, D & K Spezialtiefbau 
aus Bad Grönenbach und Keller Grundbau aus Garching. 
Seither ruht die Baustelle in der Promenadenstraße 
winterbedingt.
Die Vorbereitungen zum Beginn des zweiten Bauabschnitts 
sind zeitgleich in vollem Gange. Die Firma Josef Hebel GmbH 
aus Memmingen wird mit den Rohbauarbeiten starten, 
sobald es die Wetter- und Schneebedingungen zulassen. 
Dabei ist vorgesehen, dass mit der Baustelleinrichtung 
bereits Anfang Februar 2022 begonnen wird, die Kran
montage der drei Großkräne erfolgt bis Ende Februar. 
Der tatsächliche Beginn der Baumaßnahmen ist dann für 
Anfang März geplant. Die Baumeister- und Rohbauarbeiten 
werden das ganze Jahr 2022 andauern und im Laufe des 
Jahres weitere Gewerke hinzukommen. 
Unter anderem werden im Jahr 2022 die Gewerke Förder
anlagen, Badewassertechnik, Elektroarbeiten, Holzbau
arbeiten, Gerüstbau, Fassade, Spenglerarbeiten, Heizungs-, 
Lüftungs- und Sanitärtechnik öffentlich ausgeschrieben und 
die Aufträge im Marktgemeinderat vergeben.

Der Markt Oberstdorf vertreten durch die Kurbetriebe 
Oberstdorf bedankt sich bei allen angrenzenden Anwohnern 
für das Verständnis und wünscht allen Beteiligten einen 
reibungslosen Ablauf der Baumaßnahmen. 

Berichte zu den aktuellen Planungen, dem Bauablauf sowie 
weiteren Informationen zum Neubau der Therme finden Sie 
unter www.neue-therme-oberstdorf.de.

CORONA-ÜBERBRÜCKUNGSHILFEN DES BUNDES

Überbrückungshilfe IV
Mit der Überbrückungshilfe IV unterstützt die Bundesregie-
rung auch weiterhin Unternehmen, Soloselbstständige sowie 
Freiberuflerinnen und Freiberufler aller Branchen mit einem 
Jahresumsatz bis zu 750 Millionen Euro im Jahr 2020 
(Grenze entfällt für von Schließungsanordnungen zur 
Bekämpfung der Corona-Pandemie direkt betroffene 
Unternehmen sowie Unternehmen der Pyrotechnikbranche, 
des Großhandels und der Reisebranche). Die Bedingungen 
entsprechen weitgehend denjenigen der Überbrückungshilfe 
III Plus. 

Weitere Informationen vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz finden Sie unter https://www.
ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/UBH/Navigation/DE/
Ueberbrueckungshilfe/Ueberbrueckungshilfe-IV/ueberbrue-
ckungshilfe-iv.html

Corona-Überbrückungshilfe für kleine und mittelständi-
sche Unternehmen
Die Bundesregelung Kleinbeihilfen 2020 und die Bundesre-
gelung Fixkostenhilfe 2020 wurden zur Verlängerung ins 
Jahr 2022 überarbeitet. Die bisherigen Beihilfehöchstbeträge 
gelten für die Corona-Überbrückungshilfe III Plus unverän-
dert fort. Informieren Sie sich in den FAQs über mögliche 
Fördermöglichkeiten. Beachten Sie insbesondere auf der 
Seite der FAQs ganz unten den Anhang 4 - Digitalisierungs- 
und Hygienemaßnahmen mit den aufgelisteten Fördermög-
lichkeiten. Weitere Informationen unter 
www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/UBH/
Navigation/DE/Meta/Kontakt/kontakt.html

Ansprechpartner ist das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz, www.bmwi.de/Navigation/DE/Home/
home.html

WIRTSCHAFT
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Zur stellvertretenden Schulleiterin an der Grundschule Oberstdorf wurde 
Mirjam Back zum 1. Dezember 2021 bestellt. Seit Schulbeginn im 
September 2021 übte sie als Lehrerin das Amt bereits kommissarisch aus. 
Glückwünsche gab es auch aus der Gemeindeverwaltung:  
von links: Rektorin Anita Sutor, stv. Schulleiterin Mirjam Back und  
Erster Bürgermeister Klaus King. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

GESCHENKESEGEN

Kurz vor Weihnachten plünderten Gisela Mäck, Senioren
beauftragte und Beisitzerin des Fördervereins für Behin-
derten und Seniorenarbeit Oberstdorf sowie Präsidentin des 
Kiwanis-Clubs, und Irene Kraus, Ortsvorsitzende der 
Frauen Union und Beisitzerin des Fördervereins für Behin-
derten und Seniorenarbeit den Wunschzettel-Tannenbaum 
der Seniorenheime und kümmerten sich um die Erfüllung der 
kleinen Wünsche. Die liebevoll verpackten Geschenke 
erfreuten an Heilig Abend die Bewohnerinnen und Bewohner 
des BRK Haus der Senioren und des ASB Seniorenzentrums 
Herbstsonne. Zu Silvester gab es zusätzlich noch zwei 
Kartons voller Süßigkeiten für die Seniorinnen und Senioren. 
Für die Spenden und Förderungen ein von Herzen 
kommender Dank!

700 EURO FÜR DIE INTENSIVPFLEGE DER KLINIK OBERSTDORF

Statt Weihnachtpost für Patientinnen und Patienten 
spendete Hausärztin Dr. Anja Siegert lieber an die Corona-
geplagten Pflegekräfte der Intensivstation der Klinik 
Oberstdorf. „Ich habe selbst sieben Jahre an der Klinik 
Oberstdorf im Bereich Orthopädie und Innere Medizin 
gearbeitet und kann die Zusatzbelastung durch die Corona-
Pandemie gut nachempfinden“ sagt Siegert. Anfang Januar 
überwies die Oberstdorfer Hausärztin den Gesamtbetrag von 
700 Euro für die Intensivpflegekräfte. Sie möchte damit ein 
Zeichen für Ihre Dankbarkeit und Wertschätzung setzen.  
Im Namen der Intensivstation der Klinik Oberstdorf 
bedankten sich Pflegedienstleiter Matthias Ecker und 
Betriebsleiterin Julia Eggel für die Spende. Sie freuten sich 
über das Zeichen der Solidarität aus der Region Oberstdorf, 

für die die Intensivpflegekräfte rund um die Uhr ganzjährig 
im Einsatz sind.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Julia Eggel, örtliche Betriebsleitung, Dr. Anja Siegert, 
Hausärztin in Oberstdorf und Matthias Ecker, örtlicher Pflegedienstleiter 
an der Klinik Oberstdorf. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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INFO-ABEND

Die Staatliche Wirtschaftsschule Kempten informiert am 
Donnerstag, 17. Februar, über den Einstieg in die 6. oder 7. 
Klasse. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr und findet in 
jedem Fall statt – entweder als Präsenzveranstaltung in der 

Wiesstraße 30 im Beruflichen Schulzentrum, oder als 
Videokonferenz. Nähere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.ws-kempten.de. Interessierte 
Eltern sind zusammen mit ihren Kindern herzlich eingeladen.

NEUES AUS DER MITTELSCHULE

Ausflug nach Australien
Einen ganz besonderen Schultag erlebten die Schülerinnen 
und Schüler der beiden fünften Klassen der Mittelschule 
Oberstdorf: Sie machten einen Ausflug nach Australien. 
Dafür hatten ihre Tutoren, die 9bM von Klassenleiter 
Christian Walter, einige Stationen zum Thema Australien 
vorbereitet. Die Kinder erlebten ihre Reise nach Down under 
an verschiedenen Stationen im Schulhaus. Es gab Drinks und 
typische Gerichte, wie Cookies und Toasts. Danach ging es 
direkt an den Beach, wo ein Fotoshooting auf die Fünft-
klässler wartete. Noch weiter in das australische Leben 
tauchten sie dann an den nächsten Stationen ein: Didgeri-
doos brachten den Sound näher, Bumerangs den Sport und 
Koalas die typische Tierwelt.
Die Schülerinnen und Schüler der Klassenleiterinnen Barbara 
Heim und Christine Martin waren begeistert von dem 
außergewöhnlichen Schultag und ihrem Ausflug auf die 
Südhalbkugel der Erde. 

Packen für Menschen in Not
Die Mittelschule Oberstdorf nahm wieder teil an der Aktion 
„Weihnachtstrucker der Johanniter“. 16 Weihnachtspakete 
stellten die Schülerinnen und Schüler zusammen.
„Jedes Päckchen ein Zeichen der Hoffnung“ - war das Motto. 
Die Weihnachtspakete gingen überwiegend nach Albanien, 
Rumänien, Bosnien, Ukraine und Bulgarien.

Aufgrund der aktuellen Situation transportierten nicht die 
Johanniter die Päckchen an ihre Zielorte, sondern verschie-
denen Speditionen. Andernfalls wäre eine Vielzahl an 
Einsatzkräften der Johanniter durch die Quarantänebestim-
mungen ausgefallen. Trotzdem wurde ein Konvoi von rund 
60 Lkw auf die Reise geschickt. Die Klasse 7bM verlud die 
Päckchen für ihre weite Reise.
Auch an der Mittelschule war die Freude groß, dass mit der 
Aktion Menschen in ärmeren Ländern geholfen wurde. Ein 
kleiner Beitrag zur Nächstenliebe.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
Sonntags, 10.00 Uhr, evang. Christuskirche

6. Februar, Pfarrer Roland Sievers 

13. Februar, Pfarrerin Daniela Ditz-Sievers

20. Februar, Pfarrer Markus Wiesinger 

27. Februar, Pfarrerin Susanne Ohr 

Musik. Wort. Segen 
Klassische Musik am Flügel (Kantorin Katharina Pohl) mit 
weltlichen und geistlichen Texten (Pfarrer Roland Sievers). 

27. Februar, 17 Uhr, Christuskirche

Miteinander - im Austausch 
Motto: „Üben! 7 Wochen ohne Stillstand“ mit Barbara 
Wiesinger
Bitte um Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 08322/1015.
22. Februar, 16.30 Uhr, Gemeindehaus 

Dies sind Angebote, die zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses coronabedingt möglich waren. Gegebenenfalls 
können wir jedoch mehr Veranstaltungen anbieten. 
Näheres können Sie dem Schaukasten, der Presse und der 
Homepage entnehmen. 
Ihr Pfarrer Markus Wiesinger 

KIRCHE UND KULTUR
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GALERIE OBERSTDORF

#VIELFALT
„Die Vielfalt unseres Lebens mit seinen unendlich vielen 
Facetten und Themen, mit denen wir uns alle täglich 
auseinandersetzen und dessen Verknüpfungen faszinieren 
mich!“ – Andrea Kainz.
Andrea Kainz arbeitet als selbstständige Grafik-Designerin 
schon seit vielen Jahren im Allgäu und Kleinwalsertal. Sie lebt 
mit Ihrer Familie in der schönsten Sackgasse der Welt. Sie liebt 
die VIELFALT ihrer Arbeit in den Bereichen Grafik, Fotografie, 
Illustration, Malerei, Literatur, Ausstellungen … nun stellt sie 
eigene umgesetzte Ideen im Bereich der Malerei – Installa-
tion – Fotografie – Digital vor. Ihre Bild-Themen in der Malerei 
sind kräftig und schwungvoll mit einer Mischtechnik aus Acryl, 
Öl und Tusche auf Leinwänden umgesetzt. Die Installationen 
beinhalten als Thema die Freiheit der Menschheit und als 
Schwerpunkt die Freiheit der Frauen. Fotografisch sind 
Übermalungen zu sehen welche auf unsere neuen, digitalen 
Welten anspielen. Im Digitalen wird dies alles zusammenge-
fasst und zukunftsschwanger weitergedacht.

Andrea Kainz, Malerei – Installation – Fotografie – Digital, 
www.zuckerschnecke.at  Zeitraum: 13. Februar bis 6. März
Eröffnung:  13. Februar, 14 Uhr
Öffnungszeiten: Jeweils Donnerstag bis Sonntag, 14 bis 
17 Uhr.

VEREINE

BLITZEIS-EINSATZ
Freiwillige Feuerwehren Oberstdorf und Kornau

Am Dreikönigstag kam es gegen 17 Uhr zu einer Blitzeis-
Situation auf der B 19 im Bereich der unteren Zufahrt zum 
Ortsteil Kornau und der Söllereckbahn. Binnen kurzer Zeit 
war die Fahrbahn spiegelglatt, so dass die Fahrzeuge bei 
dem starken Gefälle ins Rutschen kamen.    
Auf Anforderung der Polizeiinspektion Oberstdorf alarmierte 
die Integrierte Leitstelle Allgäu die Freiwillige Feuerwehr um 
17.10 Uhr. Der Einsatzleiter der Polizei entschied in 
Absprache mit der Feuerwehr, dass der unpassierbare 
Streckenabschnitt gesperrt wird, ebenso die Kreisverkehre 
Stillachstraße und Sonthofener Straße/B19.  
Beim Eintreffen vor Ort stellten die Rettungskräfte fest, dass 
im genannten Streckenabschnitt die Fahrzeuge auf der 
vereisten Strecke bereits kreuz und quer standen. Die 
Feuerwehrleute aus Oberstdorf und dem Ortsteil Kornau 
nahmen die Strecke zu Fuß in Angriff und informierten die 
Menschen in jedem Fahrzeug über die Situation. Dabei boten 
sie Hilfe an, sorgten unter anderem für Benzin und gaben 
Starhilfe.  
Schließlich schoben und fuhren sie die Autos so zur Seite, 
dass ein Räumfahrzeug durchkommen konnte. Der angefor-
derte Traktor der Kommunalen Dienste Oberstdorf wagte 
dann die Fahrt über die vereiste Strecke und sorgte für eine 
gestreute Spur. Sobald das Salz Wirkung zeigte, kümmerte 
sich die Feuerwehr darum, dass die Fahrzeuge geordnet über 
den präparierten Bereich weiterfahren konnten.   
Schließlich gelang es auch dem Streudienst der Straßen-

meisterei mit einem Unimog die vereiste Strecke zu bewäl-
tigen und die B 19 verkehrssicher zu bringen. Nach rund drei 
Stunden konnte die Strecke wieder frei gegeben werden. 
Im Einsatz waren 30 Feuerwehrkräfte mit 7 Fahrzeugen. 
„Für den schnellen Einsatz am Feiertag danke ich der Polizei, 
unseren Freiwilligen Feuerwehren und den Kommunalen 
Diensten sehr herzlich. Dank Ihrer Umsicht kam es zu keinem 
Unfall und niemand wurde verletzt.“, resümierte Bürger-
meister Klaus King.   

Jahreshauptversammlung der Oberstdorfer Feuerwehr 
verschoben
Die alljährlich stattfindende Jahreshauptversammlung der 
Oberstdorfer Wehr, die für Montag, 7. Februar, geplant war, 
muss leider erneut aufgrund der anhaltenden Corona-Krise 
auf unbestimmte Zeit verschoben werden. Sobald ein 
Nachholtermin möglich ist, wird dieser über die sozialen 
Medien, die Homepage sowie die Presse baldmöglichst 
bekanntgegeben.
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ERFOLGE BEIM SKICLUB OBERSTDORF

Fünfmal Edelmetall für den SC Oberstdorf 
Fünf Mal Edelmetall holten die Langlauftalente des Skiclub 
Oberstdorf beim Jugendcup/Deutschlandpokal in Reit im 
Winkl. 18 Sportler des SC Oberstdorf traten in den Langlauf-
Wettstreit mit der nationalen und internationalen 
Konkurrenz.
Im Jugendcup der U16 m und -w zeigten sich die Oberst-
dorfer in Topform. Wendelin Gentner gewann den KO-Sprint 
und Felix Bollwein verpasste mit Platz 4 nur knapp das 
Podest. Joana Müller sprintete überzeugend in die Top-Ten. 
Tags drauf gewann Felix die 7.5 km Skating und Wendelin 
freute sich über einen fantastischen 4. Platz. Joana Müller 
lief auf der 5-km-Weltcup-Strecke nochmals in die Top-Ten.
Ab Kategorie U18 wurden die Wettbewerbe unter internati-
onaler Beteiligung als FIS-Rennen ausgetragen. Im 1,4 km- 
Klassik-Sprint liefen gleich fünf Oberstdorferinnen unter die 
besten 15: Katja Veit (6.), Olivia Biberger (8.), Fanny Thann-
heimer (9.), Kim Fischer (12.) und Lucia Heinze (15.). Katja 
Veit bestätigte ihre sehr gute Form und holte Bronze auf der 
5 km-Runde.

Die Juniorinnen sprinteten am ersten Wettkampftag 
gemeinsam mit den Damen und Verena Veit bewies einmal 
mehr, dass man im Sprint auf sie setzen sollte. Sie gewann 
das packende Finale, während Celine Mayer Platz 5 
erreichte. Germana Thannheimer belegte Platz 9 und schied 
im Halbfinale leider aus. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Katja Veit, Lou Huth, Felix Bollwein, Wendelin Gentner 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Zum Abschluss standen die Distanzrennen an. Marius Bauer 
bescherte dem SC Oberstdorf als Dritter die 5. Medaille des 
Wochenendes. Lou Huth (Juniorinnen) und Celine Mayer 
(Damen) belegten auf der 5km-Skating-Strecke jeweils 
Platz 6. 

Silber für Germana Thannheimer bei Conti-Cup
Erneut holte sich Germana Thannheimer eine Silbermedaille 
im Continentalcup. Die 19-Jährige musste sich am Wochen-
ende in St. Ulrich am Pillersee (Österreich) im 5-km-Klassik-
Rennen der Juniorinnen nur Helen Hoffmann aus Oberhof 
geschlagen geben. Auch Verena Veit aus Oberstdorf erreichte 
mit einem vierten Rang ein Top-Ergebnis. Die beiden 
Nachwuchsathletinnen hatten am Vortag im 
1,1-km-Skating-Sprint ebenfalls Plätze unter den Top-Ten 
erlaufen. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Germana Thannheimer 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Großer Jubel bei Coletta Rydzek
Die Oberstdorferin sicherte sich beim Auftaktrennen der FIS 
Tour de Ski in Lenzerheide (Schweiz) die Teilnahme bei den 
Olympischen Spielen in Peking. In einem starken Semi-Finale 
zog die 24-Jährige über die Lucky-Looser-Regel als Dritte ins 
Finale. Dass sie dort als Sechste ins Ziel kam, tat der Freude 
keinen Abbruch. Mit einer Zeit von 3:00,1 Minuten siegte 
Jessie Diggins (USA), die damit ihren elften Weltcup-Sieg 
klarmachte. Zweite wurde die Norwegerin Mathilde Myhr-
vold (+ 0,1 Sekunden) vor Annamarija Lampic (SLO/+0,30 
Sekunden). 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Coletta Rydzek
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Laura Gimmler kam ebenfalls ins Halbfinale, schied dort 
jedoch als Fünfte aus. Als Neunte erreichte die 28-jährige 
Oberstdorferin ihr bestes Saisonergebnis und die halbe 
Olympianorm.
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Traum von Olympia verschoben

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Paula Frick
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

„Keine Sterne in Athen, stattdessen Schnaps in St. Kathrein“ 
heisst es in einem wenig romantischen Song von Stefan 
Remmler aus dem Jahr 1986. „Kein Olympisches Jugendlager 
in Peking, stattdessen vom 3. bis 13. Februar ein Alternativ-
programm in Bischofsgrün“, so lautet auch die eher nüchter-
ne Realität für Paula Frick. Gern wäre die 19-jährige Tele-
markerin mit 39 anderen jungen deutschen Sportlern und 
Sportlerinnen nach China gereist, um dabei zu sein bei den 
Wettkämpfen um olympische Medaillen. Das Corona-Virus 
hat diesen Plänen des Deutschen Olympischen Jugendlagers 
(DOJL) einen Strich durch die Rechnung gemacht.
„Es wäre wunderschön gewesen, diese Kultur kennenzu-
lernen und live dabei sein dürfen“, träumt Paula immer noch 
ein bisschen, „ich bin aber zuversichtlich, dass wir mit den 
Corona-Regeln auch bei uns in Deutschland eine schöne Zeit 
haben“. Trotz Absage der Reise sei es ein großes Erlebnis, ein 

kleiner Teil des Olympia-Team zu sein, der die deutsche 
Olympiamannschaft in jeder Hinsicht unterstützt. 
Auf die begrenzten Plätze hatte es einen riesigen Andrang 
gegeben. Zum jungen Team gehören Nachwuchsathleten 
und -athletinnen sowie junge Engagierte aus 13 Bundeslän-
dern. Die Jugendlichen aus 23 verschiedenen Sommer- und 
Wintersportarten sind zwischen 16 und 19 Jahren alt. 
Um als eine der 40 Auserkorenen im Olympischen Jugend-
lager dabei zu sein, hat sich Paula Frick ganz schön ins Zeug 
gelegt. Sie schrieb eine Bewerbung, in der sie genauestens 
aufzeigte, warum ausgerechnet sie genommen werden 
sollte. „Ich glaube, dass meine Bewerbung ganz sympathisch 
rübergekommen ist. Aber entscheidend war wohl auch, dass 
ich mit Telemark eine interessante Sportart vertrete, die 
vielleicht bald olympisch werden soll“, vermutet sie. 
Nachdem sie als Kind und Teenager zunächst „ganz normal“ 
im Skiclub Oberstdorf unterwegs war, wechselte sie vor vier 
Jahren zum Telemark. Seit dem letzten Jahr trainiert sie mit 
dem Nationalteam. Clubkollegin Johanna Holzmann, die in 
diesem Winter zum Skicross wechselte, sieht sie durchaus 
als Vorbild. „Johanna hat schon so viel tolle Sachen erlebt im 
Weltcup und ist eine beeindruckende Trainingspartnerin mit 
sehr viel Ehrgeiz“, schildert Paula. Statt Peking nun also 
Bischofsgrün in Oberfranken. Sehr gespannt ist sie schon auf 
das dortige Alternativprogramm. Sie freut sich, neue 
Menschen kennenzulernen, die allesamt eine interessante 
Sportart ausüben. Sicher werden die Teilnehmer vieles über 
Olympia und die Wettkämpfe mitbekommen. „Sportlich und 
spaßig unterwegs sein, gemeinsam eine gute Zeit und 
unvergessliche Momente erleben“, so stellt die Telemarkerin 
ihr „Unternehmen Olympia“ vor.

VEREINSFUCHS

Der Vereinsfuchs der Freiwilligenagentur Oberallgäu ist 
Anlaufstelle für alle Vereine im Oberallgäu. Er wird bei 
seinen Aufgaben vom Landkreis Oberallgäu unterstützt und 
bietet kostenlose Beratungs- und Unterstützungsangebote 
für Vereine.

• �Fit für den Verein! Der Vereinsführerschein
In sechs Modulen zum erfolgreichen Vereinsvorstand  
vom 12. März bis 14. Mai
Seminarleitung: Karl Bosch, Vereinsberater
12. März - Kolpingheim, Pfarrstraße 7, Wiggensbach
14. Mai - Marktcafé, Rettenberger Straße 2, Burgberg
28. März bis 5. Mai Online-Seminare
Anmeldung bis 3. März
Neu: Module können einzeln gebucht werden.  
Wenige Plätze stehen zur Verfügung.

• �digital verein(t): Finanzen im Verein
Workshop: Online-Fundraising 
28. April, 18 bis 21 Uhr, Marktcafé Burgberg,  
Rettenberger Straße 2, 87545 Burgberg
Anmeldung bis 21. April

• �Vereinsgründung – gewusst wie
Passende Rechtsform / Von der Idee zum Verein /  
Vereinssatzung / Vereinsleben 
In Kooperation mit den Koordinierungszentren  
bürgerschaftliches Engagement in Kaufbeuren, Kempten, 
Ostallgäu, Unterallgäu und Weilheim-Schongau
Referenten: Renate Mitleger-Lehner, Rechtsanwältin, Karl 
Bosch, Vereinsberater 
21. Mai, 9 bis 16 Uhr, Volkshochschule Kaufbeuren,  
Spitaltor 5, Kaufbeuren
Anmeldung bis 12. Mai

Alle Veranstaltungen sind für Vereine im Oberallgäu  
kostenfrei. Jahresprogramm, ausführliche Beschreibungen 
und Anmeldung unter www.vereinsfuchs-oa.de. 

Kontakt: Vereinsfuchs
Berghofer Straße 13, 87527 Sonthofen
Telefon: 08321 6076-214
Email: vereinsfuchs@freiwilligenagentur-oa.de
Telefonische Abendberatung:  
Mo 16.30 bis 18.30 Uhr
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EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Der Kindergartenförderverein Oberstdorf lädt seine 
Mitglieder und andere Interessierte recht herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung ein: 
24. Februar, 15 Uhr, Restaurant Weinklause in Oberstdorf 

Tagesordnung: 
TOP I: Begrüßung
TOP II: Kurz und knapp, wer wir sind
TOP III: Kassenbericht
TOP IV: Satzungsneuerung

TOP V: Aktuelle Projekte und Ideen
TOP VI: Fragen und Antworten
TOP VII: Verabschiedung

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation kann der Vorschlag 
für die geplante Satzungsänderung für die Mitglieder zur 
Einsichtnahme nicht öffentlich bereit liegen. Die Einsicht der 
alten und der geplanten neuen Satzung kann per E-Mail an 
info@kf-oberstdorf.de beantragt werden. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

EISSPORTCLUB OBERSTDORF

Curling: Große Enttäuschung bei den Junior*innen
48 Stunden vor dem Abflug der deutschen Nationalmann-
schaft der Curling-Juniorinnen zur B-WM nach Finnland 
erreichte Trainer Markus Messenzehl die Absage. Nachdem 
einige Teilnehmer der bereits laufenden B-WM der männli-
chen Junioren positiv auf das Corona-Virus getestet wurden, 
beschlossen der Welt-Curling-Verband, der nationale 
Ausrichter im finnischen Lohja sowie die zuständige 
Gesundheitsbehörde, den laufenden Wettbewerb abzubre-
chen und den eine Woche später stattfindenden Wettbewerb 
der Juniorinnen abzusagen.

Das deutsche Juniorinnen-Team mit Skip Sara Messenzehl, 
Kim Sutor, Zoe Antes, Elisa Scheuerl und Anne Kapp musste 
die Koffer wieder auspacken. „Zahllose Stunden haben wir in 
den letzten drei Monaten auf dem Eis trainiert, acht Turniere 
im In- und Ausland gespielt, täglich Kraft-, Ausdauer- und 
Koordinationstraining absolviert, um mit der internationalen 
Konkurrenz mithalten zu können“, so Sara Messenzehl. 
„Unser großes Ziel ist, auch die deutschen Juniorinnen 
wieder in die A-Gruppe zurückzuführen“. Dafür hätten die 
jungen Frauen das Turnier auf einem der ersten drei Plätze 
in der Gesamtrangliste beenden müssen. „Ein hohes Ziel, 
aber wir haben in der Vorbereitung wirklich alles dafür 
gegeben,“ so die Meinung aller fünf Athletinnen. Dass alle 
im Team geimpft und geboostert sind, versteht sich da von 
selbst.

Wie es für alle in der B-Gruppe Startenden weiter geht, ist 
noch nicht final geklärt. Die A-WM findet – so sieht es zum 
aktuellen Zeitpunkt aus – vom 5. bis 12. März in Jönköping, 
Schweden, statt. Ob die für diesen Wettbewerb bereits 
qualifizierten Juniorinnen- und Junioren-Mannschaften um 
die drei besten Mannschaften aus der B-Gruppe aufgestockt 

werden, ist noch unklar. Es ist aber eher nicht davon 
auszugehen, da die B-WM -Stand 17. Januar- nicht nachge-
holt wird. 

Trotz dieser großen Enttäuschung arbeiten die fünf Sportle-
rinnen und ihr Coach weiter - mit unvermindertem Einsatz 
und viel positiver Energie! Denn in den nächsten Wochen 
stehen weitere Höhepunkte für die Spielergemeinschaft des 
EC Oberstdorf/CC Füssen auf dem Programm. 

Wie erfolgreich das Team in den vergangenen Monaten 
trainiert hat, stellten sie bei einem Trainingsspiel gegen den 
amtierenden Deutschen Seniorenmeister unter Beweis. Team 
Messenzehl setzte sich in einem spannenden Spiel mit 6:4 
gegen die „Alten Herren“ des deutschen Curlings um Skip 
Andi Kapp durch.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Kim Sutor, Sara Messenzehl (Skip), Zoe Antes, Elisa Scheuerl, 
Anne Kapp
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112

Polizei-Notruf	 Tel. 110

Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831/96096682

Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst:

Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V. 	 Tel. 0831/10934 
Migrationsberatung Oberallgäu 	 Tel. 08321/6189430 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen	 Tel. 0175/8233551

Tierarztpraxis Regina Speiser	 Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen	 Tel. 0800/6553000

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 17.02.2022 
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat 

Oberstdorf Haus, Raum nach Verfügbarkeit

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine

Die Teilnehmerzahl von Zuhörern in den Sitzungen ist auf 
maximal 30 Personen begrenzt. Zutritt nur mit 3G-Nachweis. 
Im Gebäude muss eine FFP2-Maske getragen werden.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

Bis 31.03.22	 Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr 

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Straße 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/ 
kommunale-dienste/kompostierungsanlage.html  
und www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37
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ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. 
Ansprechpartnerin: Christine Uebelhör, Hauptverwaltung, 

E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de  
oder Tel. 08322/700-7105

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag  8.30 – 10.30 Uhr, Büro des Bürgermeisters
Eine Anmeldung ist erforderlich.

E-Mail: hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de 
oder Tel. 08322 700-7103 

FREMDENFÜHRER VON 1856 NEU HERAUSGEGEBEN
Die Algäuer Alpen bei Oberstdorf, Sonthofen und Hindelang

Bei der Suche nach Lebensspuren zu Johann Baptist Schrau-
dolph, dem Oberstdorfer Bergführer, stieß Thomas 
Niehörster, Autor und Buchverleger, bei einem Antiquariat in 
England auf ein Buch mit dem Titel „Die Algäuer Alpen bei 
Oberstdorf, Sonthofen und Hindelang“ (lt. DUDEN wurde das 
Allgäu bis 1907 nur mit einem l geschrieben). Verfasst hat es 
Dr. Joseph Groß (1818-1865), der als Arzt in Oberstdorf tätig 
war. Niehörster war es ein Anliegen, dieses Buch wieder 
zugänglich zu machen. 

Das Buch ist 1856 mit dem Untertitel „Ein Führer für 
Fremde“ herausgekommen. Um es für jeden lesbar zu 
machen hat es der Verleger in gebräuchliche Druckschrift 
transportiert, wobei die alte deutsche Schreibweise und die 
damalige Sprachform erhalten blieb. Betrachtungen zu 

Wanderungen, Kultur, 
Trachten, Viehwirtschaft, 
Bergstürzen, Lawinenab-
gängen und Tierbeobach-
tungen machen das Buch zu 
einem ganz besonderen Stück 
Bergliteratur.  

Das von Thomas Niehörster 
im Ursus Verlag Bad Hinde
lang 2021 neu herausge
gebene Buch (336 Seiten, 
12 Illustrationen) ist zum 
Preis von 12,80 Euro im 
Buchhandel erhältlich.

DIE ANFÄNGE DES FREMDENVERKEHRS  
IM GÄSTEHAUS ZUR FÄRBE

In den letzten Jahren schrieb Hans Anton Jäger an diesem 
Buch. Er trug aus verschiedenen Archiven Informationen 
zusammen und ergänzte sinnvoll das Bild, das die Gästebü-
cher des Hauses zur Färbe geben. 
Das Buch wertet die Eintragungen der Gäste in den sechs 
Gästebüchern mit zusammen 2.020 Seiten aus und zeigt 

daran die Entwicklung des Oberstdorfer Fremdenverkehrs 
von 1848 bis zur Gegenwart. Es ist reich illustriert mit 
Skizzen und Bildern, Fotos und Originaleintragungen von 
Gästen. 
Das Buch ist erhältlich in der Buchhandlung Edele, Oberst-
dorf, Oststraße, zum Preis von 29,90 Euro.
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OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 14 
bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.   

Besuche in der Bibliothek sind mit 2G-Nachweis möglich. 
Ausnahme sind Kinder bis 14 Jahren, sie dürfen auch 
ungeimpft in die Bücherei. Bitte zeigen Sie vor Eintritt Ihren 
Nachweis vor und betreten Sie die Bibliothek nur nach 
Aufforderung. Das Tragen einer FFP2-Maske ist 
verpflichtend. Die üblichen Verhaltensregeln, wie Hände-
Desinfektion und 1,5 m Abstand halten, bleiben bestehen.

Buchtipp
Eckart von Hirschhausen; Mensch, Erde!  
Wir könnten es so schön haben
Die großen Themen unserer Zeit in überraschenden 
Zusammenhängen.

Könnten wir es schöner haben als jetzt? Unbedingt! Und 
gesünder. Wir leben besser und länger als jede Generation 
vor uns. Und doch sind wir verletzlicher als gedacht: Ein 
Virus hält uns in Atem und ungebremst schlittern wir in die 

Klimakrise. Langsam dämmert uns: Gesundheit ist mehr als 
Pillen und Apparate. Wir Menschen brauchen, um gesund zu 
sein, als Allererstes etwas zu essen, zu trinken, zu atmen. 
Und erträgliche Außentemperaturen. 

Gesunde Menschen gibt es nur auf einer gesunden Erde. 
Eckart von Hirschhausen zeigt, was die globalen Krisen 
unserer Zeit für die Gesundheit von jedem Einzelnen von uns 
bedeuten. Er trifft Vordenker und Vorbilder und macht sich 
auf die Suche nach guten Ideen für eine bessere Welt. 
Warum kann man gegen Viren immun werden, aber nie 
gegen Wassermangel und Hitze? Wieso haben wir für nichts 
Zeit, aber so viel Zeug? 
Verbrauchen wir so viel, weil 
wir nicht wissen, was wir 
wirklich brauchen? Und wie 
viel CO2 stößt man eigentlich 
aus, wenn man über die 
eigenen Widersprüche lacht? 
Dieses Buch ist eine Fund-
grube von überraschenden 
Fakten, Reportagen, Essays 
und Querverbindungen.

Ein subjektives Sachbuch: 
persönlich, pointiert, gesund.

FAMILIENKALENDER

Geburten

02.12.2021	 Lorenz Gronegger  
Eltern: Julia Gronegger, geb. Pflüger  
und Alfred Gronegger 
Zollstraße 1, Oberstdorf

04.12.2021	 Ira Klara Bauer 
Eltern: Barbara Bauer, geb. Schraudolf 
und Jens Roland Bauer 
Am Bannholz 24 l, Oberstdorf

Eheschließungen

03.12.2021	 Caroline Fischer und Bastian Eckers, 
Ahornstraße 5, Oberstdorf

03.12.2021	 Angelika Weißenbach und Gerhard Schmid,  
Am Schelmenhag 25, Oberstdorf

Sterbefälle

28.11.2021	 Johann Kreittner, Am Dummelsmoos 15, 
Oberstdorf

29.11.2021	 Albert Lenz, Plattenbichlstraße 37, Oberstdorf

07.12.2021	 Lioba Elisabeth Haag, Am Weiher 5, 
Oberstdorf, OT Schöllang

13.12.2021	 Aloisia Mohr, Rohrmooser Straße 55, 
Oberstdorf, OT Tiefenbach

14.12.2021	 Wendelin Ball, Färberstraße 8, Oberstdorf

15.12.2021	 Helene Czyllok, Im Steinach 19, Oberstdorf

16.12.2021 	 Anton Josef Beiser, Poststraße 6, Oberstdorf

18.12.2021	 Nikolaus Josef Imminger, Weststraße 26, 
Oberstdorf

21.12.2021	 Johanna Kunigunda Engelmaier,  
Am Bannholz 40, Oberstdorf

24.12.2021	 Gerhard Bock, Ehrenbergerstraße 8, Oberstdorf

26.12.2021	 Wilhelmina Regina Nossol,  
Rettenbergerstraße 25, Oberstdorf

26.12.2021	 Horst Josef Goetz, Holzerstraße 17, Oberstdorf
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ÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Speidel GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 16:00 Uhr

Profitieren Sie von attraktiven Angeboten beim Winter-
schlussverkauf in unserem Outlet Store Oberstdorf.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
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Mein Speidel Winterzauber

Bitte beachten Sie die aktuelle Corona-Verordnung.

05.02. - 19.02.
05.02. - 19.02.20222022

VOM

Informationen zu Öffnungs-
und Publikumslaufzeiten erfahren
Sie über unsere Internetseite.

Klaus Zettler GmbH · Grundbachweg 9
87538 Fischen · Tel. 08326 3859961

info@ofen-zettler.de

OFEN ZETTLER
W i r z i e h e n u m !

19
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EHRLICH WÄHRT
AM LÄNGSTEN.
Seit 1910 Generalvertretung
der Allianz-Versicherung
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Sonthofen

Blaichach

Oberstdorf

allianz-bernhard.de 10101010

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Entwurfs- und
Bauplanung
kreativ und zuverlässig
Wohnhaus und Gewerbe
haus20.0@gmx.de

Ruhige Einzelperson sucht
2- bis 3-Zi.-Whg. m. Balkon
zur langfristigen Anmietung
in Oberstdorf.
Telefon (0711) 374414
oder mobil (01575) 9162139

GARANT Immobilien Tel. 0831/51 255-12

Kaufgesuch
Für ein vorgemerktes
Paar suchen wir ein
Grundstück ab 500 m²
in Oberstdorf, bitte alles
anbieten; wir freuen
uns über Rückmeldung!
Ansprechp:
Frau Dennenmoser

Geschäftliche Erfolge  durch gezielte Anzeigenwerbung



Seitz + Mayr GmbH + Co. KG
87561 Oberstdorf || Poststr. 12 || Tel.: 08322 96260

Genaumeine
Zeitung!
Wie, wo, wann ich will.
Testen Sie die digitale Ausgabe Ihrer Heimatzeitung
2 Wochen kostenlos und unverbindlich.
Die Belieferung endet automatisch.
Bequem, mobil, aktuell, überall informiert.

MEIN ALLGÄU. MEINE HEIMAT.
MEINE ZEITUNG.
Weitere Informationen und Bestellung:

www.abonnieren.ihre-az.de/e-paper-abo/

Telefon 08323/802-161

Oberstdorf: Gartenstraße 17 · Tel. 08322/9875910
Hauptstraße 3 · Tel. 08322/9878070

Die logopädische Behandlung beinhaltet:
Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schlucktherapie

Die ergotherapeutische Behandlung erfolgt bei:
– Kindern mit auffälliger geistiger/motorischer Entwicklung
– Schädigungen von Gehirn oder Nerven
wie Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma, MS und Demenz

– Handrehabilitation bei Schmerzen und Verletzungen
von Knochen, Muskeln, Bändern und Nerven, Rheuma,
Narbenbehandlung nach OP, Verbrennungen usw.

– Verbesserung der kognitionsstützenden Funktionen
wie Merkfähigkeit, Konzentration und Ausdauer

Gerne führen wir auch Hausbesuche durch.

Weststr. 10 · 87561 Oberstdorf · 08322 1201 · www.von-LINSTOW.de

GmbH & Co. KG

Sicherheits- und
Gesundheitsschutz-
Koordination (SiGeKo)
für Ihre Baustelle



Der moderne RSH - Bungalow aus dem Allgäu bietet Ihnen mit
seinen großzügig und hell gestalteten barrierefreien Räumen
auf 98m² ein hohes Maß an Energieeffizienz und Lebensfreude!

www.regio-systemhaus.de

Der
Regio-Systemhaus Bungalow
Der
Regio-Systemhaus Bungalow

ab199.900 €Schlüsselfertig

Büro:Tel.: 0 83 36 / 813 813 11
Mobil: 0151 /51 000 658

Email: info@regio-systemhaus.de

Regio-Systemhaus GmbH & Co. KG

JetztTermin fürMusterhausbesichtigungvereinbaren

Leitender Hausmeister gesucht!

Für unser Hotel Müggelturm und unsere Ferienwohnungen suchen wir
ab sofort einen

HAUSMEISTER in Festanstellung.

Sie sollten Erfahrungen in diversen Gewerken der Instandhaltung und
Renovierung haben, selbst tatkräftig anpacken und Organisationstalent
besitzen – kurz: ein Handwerker-Herz haben!

Führerschein erforderlich, Dienstwagen wird gestellt.

Vorstellungsgespräche online jederzeit möglich,
persönlich zwischen dem 4. und 18. Februar 2022.

Bewerbung nur per E-Mail an:
oberstdorf@ugmg.eu

ImmobilienserviceMatthias Große
Am First 25 · 87561 Oberstdorf

Wir

freuen uns

auf Ihre

Bewerbung!

Das Sozialwerk der Bundesfinanzverwaltung e.V.
sucht für sein Ferienhaus in Oberstdorf/Birgsau
mit 17 Apartments eine

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit (20 Stunden).

Flexible Arbeitszeit nach Absprache mit der
Verwaltung an 6 Arbeitstagen von 9.00 – 15.00 Uhr.
Wir bieten einen sicheren, ganzjährigen
Arbeitsplatz mit einem angemessenen Gehalt
in einem freundlichen Team.
Wir erwarten Sauberkeit, Zuverlässigkeit sowie
eine gewissenhafte und gründliche Arbeitsweise.

Bewerbungen bitte an:
Ferienhaus Birgsau, Birgsau 13, 87561 Oberstdorf
Telefon 08322.9490020
oder per Mail an sozialwerk-birgsau@gmx.net

Die Busfahrkarte
von Oberstdorf
nach Birgsau
wird übernommen.

Kundendienst · Planung · Montage · Verkauf
Wartung aller Systemkomponenten

Ihrer Lüftungsanlage inkl. Mess- und Regeltechnik
Im Wasen 6 · 87544 Blaichach-Bihlerdorf · Tel. 08321-788198-0

www.stolz-luft.de

Spenglereifachbetrieb
in Oberstdorf und Kleinwalsertal
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a • 87561 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 94067-0 • info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de



Ermitteln Sie denWert Ihrer
Immobilie in wenigen Minuten unter

www.hold-immobilien.de

Oliver Hold
Geschäftsführer

Sie haben Fragen? Gerne berate
ich Sie unter 0176 68001355.

Hold Immobilien GmbH | Königstraße 1 | 87435 Kempten

Zuschriften per E-Mail an: c.popp@sanipopp.de.

Sanitätshaus Ferdinand Popp KG
Sandstraße 8
87439 Kempten
www.sanipopp.de

IHRE AUFGABEN:
· Einfühlsame Beratung und Versorgung unserer Kunden
· Warenbestandsführung und verschiedene, administrative Tätigkeiten in der
Warenwirtschaft und Rezepterfassung

IHR PROFIL:
· Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität
· Ausbildung oder mehrjährige Berufserfahrung im medizinisch, pharmazeutischen
oder kaufmännischen Bereich bevorzugt

Einzelhandelsverkäufer (m/w/d)
geringfügig 3 x nachmittags ab sofort

Wir sind ein traditionsreiches Sanitätshaus mit Standorten in Kempten, Sonthofen,
Oberstdorf, Füssen und Reutte/Tirol. Der Mensch steht im Mittelpunkt unserer Arbeit.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren Standort in Oberstdorf:
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